
Protokoll 10.03.2023 

 

Anwesend: Emil, Lukas, Anita, Tilman 

Entschuldigt: Katharina, Jonas 

Gäste: Lina (KSS), Sean Luca (KSS), Simon 

 

 

 Begrüßung durch Anita und Einstimmige Annahme des Protokoll 

 

 Vorstellungsrunde 

 

 Simon ins JUPA aufnehmen 

 Begründung: 

Er arbeitet seit über drei Monaten aktiv im JUPA mit. 

 Er wird einstimmig aufgenommen 

 

 JUPA Visitenkarten 

Ein paar wurden schon verteilt, Anita hat sich ihre genommen. Sean Luca nimmt die Visitenkarten 

für Jonas mit. 

 

 Satirischer Vorschlag von Carsten „Fahrradverbot in der Breiten Straße“ 

Carsten hat vorgeschlagenen, einen ironischen Antrag zu schreiben, indem wir ein Fahrradverbot in 

der breiten Straße fordern. 

 Katharina hat den ursprünglichen Antrag zur Aufhebung des Fahrradverbots in der 

Feldschmiede geschrieben. 

 Simon soll den Ironischen Antrag zum Fahrradverbot schreiben. Katharina wird in der 

Gruppe gefragt, ob sie ihm dabei helfen will. 

 Abstimmungsergebnis zum Satirischen Antrag 

4 dafür 

Simon kann nicht abstimmen, weil seine Kamera nicht funktioniert. 

 

 Umfrage von Jonas in der Gruppe zur Terminfindung für einTreffen mit den 

Schülervertretern. 

Es haben wenige Personen daran teilgenommen 

 Anita liest Entwurf für Nachricht an Schülervertreter zur Einladung zum 

Schülervertretertreffen vor. 

 Anita sagt, es würde besser wenn das Schülervertretertreffen erst im April sein soll, weil das 

sonst zu kurzfristig wäre. Jonas soll eine neue Umfrage machen, die Termine enthält, die 

eine Woche später liegen als die in der aktuellen Umfrage vorhandenen. 

 Jonas soll den aktuellsten Entwurf für die Nachricht in die Gruppe schicken. 

  

 Simons Kamera hat angefangen zu funktionieren 

 

 Extrasitzung am  14.03.2023 um 17 Uhr, wir werden nur über die Einladung für die 

Schülervertretungen sprechen. 

Dafür: 4 

Dagegen: 0 

Enthaltungen: 1 

 

 Es gibt Bestrebungen, dass die Stadt Itzehoe einer Initiative beitritt, die erreichen will dass 

Kommunen generell Tempo 30 einführen können. (Dürfen sie aktuell nicht). Sollen wir uns 

dazu Positionieren? 



 Kontroverse Diskussion darüber, ob es Kinder und Jugendliche Betrifft, eine sinnvolle 

Initiative ist und ob wir uns dazu positionieren sollen. 

Abstimmung: 

Einstimmig gegen eine Positionierung entschieden 

 

 Diskussion zur Schulpolitik von der SPD am 29.03.2023 um 19 Uhr 

Tilman überlegt für das JUPA daran teilzunehmen. 

Es wird in die Gruppe gefragt,wer da noch für das JUPA teilnehmen will. 

 

 Erweiterung JUPA Wahlrecht Abstimmung am Montag in der Ratsversammlung 

Tilman wir daran teilnehmen, es wird in die Gruppe gefragt wer noch daran teilnehmen will. 

 

 Sean berichtet: es gibt verschiedene Jugendparlamente im Kreis. 

Die Kreisschülervertretung will die SVs und JUPAs vernetzen, um Austausch und gemeinsame 

Aktionen zu machen. Der Vorteil wäre: es gibt keine politische Bindung, eine freie Zusammenarbeit 

und Zwang für die einzelnen JUPAs. Er fragt uns ob wir das sinnvoll finden. 

 Tilman und Anita befürworten den Vorschlag. 

 Die KSV soll uns berichten wenn sie Fortschritte machen bei dem Aufbau der „JUPA 

Kooperationen“ . Diese JUPA Kooperationen“ soll einen Vorstand haben, der häufiger tagt. 

Alle Teilnehmer der JUPA Kooperationen“  werden dann ungefähr Monatlich tagen. 

 

 

 

Gez. 

 

Emil Gerlach 

 


